
ung
Wochenblatt für Annaburg u

Erſcheint wöchentlich zweimal: Mittwoch und
Sonnabend (Ausgabe am Abend vorher).

Bezugspreis monatlich 1, 40 Mk. viertelzährlich
4 Mk. 20 Pfg. frei ins Haus durch die Poſt
bezogen zum ſelben Preiſe (ohne Beſtellgeld).
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
deren Briefträger, unſere Zeitungsboten, ſo

wie die Geſchäftsſtelle entgegen

Fernſprech- Anſchluß Ar. 24.

Nr. 97.
Amtlicher Teil.

Belieferung, Abſtempelung und Ausgabe
der Dezemberzuckermarken.

Die auf die Zuckermarken für Monat Dezember aus
zugebende Zuckermonatsmenge wird wiederum auf 750
Gramm feſtgeſetzt. Die Abſtempelung der Zuckermarken
durch die Ortsbehörden bleibt auch für Monat Dezember
beibehalten. Jch erſuche die Herren Kaufleute, die Dezem
berzuckermarken nur mit obiger Menge zu beliefern und ge
nau darauf zu achten, daß ſämtliche Marken abgeſtempelt
ſind. Für angenommene unabgeſtempelte Zuckermarken wird
dem betr. Kaufmann Gutſchrift von der Provinzialzuckerſtelle
nicht erteilt.

Torgau, den 29. November 1920.
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. Gerekeo.

Veröffentlicht! Annaburg, den 3. Dezember 1920.
Der Gemeinde-Vorſtand. Henze.

Montag den 6. Dez. nachm. von 3 5 Uhr
Wiege- und Beratungsſtunde.

Schweſter Alma.

Politiſche Rundſchau.

Der polniſche Hetzfeldzug.
Korfanty fordert öffentlich zu Gewalttätigkeiten auf.

Jn dem ovberſchleſiſchen Grenzſtädtchen Roſenberg hielt
der polniſche Plebiſzitkommiſſar Korfanty eine Rede, die den
Höhepunkt der Volksverhetzung und Aufwiegelung in Ober
ſchleſien darſtellt. Die Verſammlung war unter der Maske
einer land wirtſchaftlichen Jntereſſenverſammlung zuſammen
berufen worden.

Korfanty nannte u. a. die deutſchen Gymnaſien, Ant
verſitäten und Schulen Schwindelanſtalten. Auf die Boden
reform übergehend, teilte er mit, daß bald die Zeit kommen
werde, wo alle königlichen Domänen und Großgrundbeſitze
vollkommen aufgeteilt werden und wo alle Pächter und Be
ſitzer auf einer Miſtkarre nach Brandenburg fahren würden.
Die Abſtimmungsberechtigten aus dem Reiche ſollten die
Polen wie Verräter behandeln. Es müſſe geſorgt werden,
daß ſie im Walde wohnen müſſen, denn keiner von den Po
len dürfe ſich erniedrigen, dieſen Verrätern Obdach zu ge
währen. Ein jeder der Verſammelten müſſe ihm (Korfanty)
beiſtehen, ſie in die Flucht zu ſchlagen. Alsdann forderte
Korfanty ſeine Vertrauensleute weiter auf, mit allen erdenk
lichen Mitteln dieſes Häuflein Leute

aus den Dörfern zu jagen,
ſie mit allem, was ſie in die Hand bekommen, zu ſchlagen
und die deutſchen Spitzbuben, die die oberſchleſiſche Heimat
verkaufen wollen, davonzujagen.

Weiter teilt Korfanty mit, daß nach der Abſtimmung
alle Deutſchen, die nicht den polniſchen Eid leiſten wollen,

wie die Hunde aus Oberſchleſien werden
fliehen müſſen.

Zum Schlüſſe gab Korfanty ſeiner Ueberzeugung Aus
druck, daß Oberſchleſien bereits zu Polen gehöre. Von der
Wirkung der hierher reiſenden Abſtimmungsberechtigten auf
die Abſtimmung halte er nichts. Nach ſeiner Anſicht wären
die Polen in der Lage, alle Heimattreuen mit den Mützen
zu erſchlagen. Mit einem dreifachen Hoch auf Polen und
daran anſchließendem dreimaligen „Nieder mit Deutſchland
ſchloß die von etwa dreihundert Teilnehmern beſuchte
Verſammlung

Zweifellos werden ſich, da Korfanty unmittelbar zur
Gewalt gegen das Deutſchtum aufforderte die deutſche Reichs
regierung und die Jnterallierte Kommiſſion mit dieſer Rede
zu beſchäftigen haben, da deren Folgen für Oberſchleſien
bei der hochgradigen Erregung der Bevölkerung unabſehbar
ſein könnten. Letzten Endes fallen alle Ausſchreitungen der
polniſchen Regierung zur Laſt, in deren Auftrag Korfanty
in Oberſchleſſen für Polen wirbt. Von der interalliierten
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Sonnabend, den 4. Dezember 1920.

Kommiſſion aber, der die Sicherung der Abſtimmung anver
traut iſt, wird man erwarten dürfen, daß ſie den angekün
digten Gewalttätigkeiten rechtzeitig entgegentritt.

Eine deutſche Note wegen Helgoland. Die deutſche
Regierung hat der holländiſchen und däniſchen Regierung
eine Note übermittett, in der ſie ſich über die Sperrung
Helgolands für alle Fahrzeuge beklagt, die durch den Frieden
von Verſailles erzwungen wurde. Dadurch würde nicht nur
die deutſche Schiffahrt ſondern die Fiſcherei aller Länder
benachteiligt, deren Fahrzeuge jetzt nicht mehr wie früher in
Seenot den Hafen von Helgoland auffuchen können. Ferner
wird die jetzt von der Entente vorgenommene Sprengung
des ganzen Hafens von Helgoland als kultureller Schaden
von höchſter Bedeutung gekennzeichnet.

NMehlvorſchuß an Oeſterreich. Wie gemeldet
wird, hat ſich Oeſterreich an die deutſche Regierung mit der
Bitte gewendet, ihm einen Mehlvorſchuß zu gewähren.
Wie verlautet, hat das Deutſche Reich dieſem Begehren be
reits entſprochen und einen Mehlvorſchuß gewährt.

Der Abbau der Kriegsgeſellſchaften. Wie aus
Berlin verlautet, werden die Kriegsgeſellſchaften weiter be
ſchleunigt abgebaut. Bei den 18 im Abbau befindlichen,
der Dienſtauſſicht des Reichswirtſchaftsminiſteriums unter
ſtellten Kriegsorganiſationen ſind allein im Monat Oktober
1920 wieder 530 Angeſtellte, faſt ein Fünftel der noch im
September beſchäftigten, entlaſſen worden.

Die Polen in Erwartung eines neuen
ruſſiſchen Angriffs.

Berlin, 30. Nov. Nach Meldungen aus Königsberg
ziehen die Polen im Gebiete von Soldau ungewöhnlich
ſtarke Truppenmaſſen zuſammen. Längs der ganzen oſt
preußiſchen Grenze zeigen ſich ſtarke Truppenanſammlungen
mit viel Kavallerie. Die polniſchen Maßnahmen richten
ſich unverkennbar nicht gegen Oſtpreußen, ſondern gegen den
aus der Richtung Wilna erwarteten neuen ruſſiſchen An
griff, falls die jetzigen Verhandlungen in Riga ſcheitern.

Bevorſtehende Veröffentlichung eines Originalberichts
des Admirals Scheer über die Seeſchlacht am Skagerak.

Jn den nächſten Tagen wird die deutſche Regierung
den Originalbericht des Admirals Scheer über den Verlauf
der Seeſchlacht am Skagerak veröffentlichen. Zu gleicher
Zeit wird der Bericht auch in der „Chicago Tribune er
ſcheinen. Veranlaſſung zu dieſer Veröffentlichung gab, wie
man von gut unterrichteter Seite erfährt, der Umſtand, daß
während der Revolution im Jahre 1918 ein Geheimbericht
über den Verlauf der Seeſchlacht am Skagerak auf uner
klärliche Weiſe in den Beſitz der „Daily Mail gelangt iſt,
die ſich auch dieſer Tatſache wiederholt gerühmt hat. Es
liegt im deutſchen Jntereſſe, daß etwaigen entſtellten eng
liſchen Veröffentlichungen zuvorgekommen wird.

50 Milliarden für Frankreichs Abenteuer
in Rußland und Polen

München, 30. Nov. Die „Münch Augsb. Abendztg.
teilt mit, ſie erfahre von unterrichteter Seite, daß Frankreich
in das Unternehmen Wrangels nicht weniger als 16 Milli
arden Goldmark geſteckt habe. Den Polen habe Frankreich
bis jetzt rund 40 Milliarden Goldmark vorgeſchoſſen. Sie
verlangen nun aber einen weiteren Zuſchuß von 20 Milli
arden.

Preisſtand von 1914 in Frankreich.
Paris 25. Nov. Die Blätter melden, daß ein großer

Preisrückgang eingeſetzt hat. Die Preiſe ſind auf den Stand
von 1914 zurückgegangen.

Belgien liefert deutſche Waffen an Polen.
Brüſſel, 30. Nov. Der Miniſterrat hat beſchloſſen,

deutſche Waffen an Polen zu liefern. Dieſer Beſchluß iſt
umſo bedeutungsvoller, als die Frage der Neutralität in
dem ruſſiſchpolniſchen Kriege die Kriſe im Miniſterium
Delacroix hervorgerufen hat.

Frankreich. Die franzöſiſche Regierung hat der Kam
mer einen Geſetzentwurf unterbreitet, um das Geſetz vom
29. Dezember 1915, betreffend die Gräber aller Soldaten

des Landheeres und der Marine der franzöſiſchen und alliier
ten Heere, die während des Krieges geſtorben ſind, auch auf
die deutſchen Gräber in Frankreich anzuwenden. Dieſes Ge
ſetz iſt nach den Beſtimmungen des Artikels 225 des Frie
densvertrages ausgearbeitet, der der franzöſiſchen Regierung
die Verpflichtung auferlegt, die deutſchen Gräber zu reſpek
tieren und zu unterhalten. Die bereits vorhandenen deutſchen
Gräber ſollen erhalten bleiben, die Einzelgräber ſollen zu
ſammengelegt werden. Dieſe Friedhöfe werden vom Staat
erworben und unter ſeinen Schutz geſtellt.

Norwegen. Die norwegiſche Regierung plant jetzt
eine Zwangsanleihe von 20 Millionen Kronen. Alles
Vermögen von 200 000 Kronen und mehr wird der An
leihe unterworfen ſein und je nach der Höhe prozentual
herangezogen werden.

England. Jn England wird das Mehl von Montag
ab um 4 Schilling der Sack billiger. Auch eine kleine
Senkung des Brotpreiſes wird binnen kurzem eintreten.
Der Zuckerpreis ſoll von Montag ab ebenfalls um 2 Pence
für das Pfund niedriger werden.

Amerika. Jn NewYork iſt es zu iriſchen Kundge
bungen gegen England gekommen, an denen ſich 5000 Per
ſonen beteiligten

Amerika. Die Vereinigten Staaten ſind durch die ge
waltige Ausdehnung der engliſchen Petroleumintereſſen mit
der Uebernahme der meſopotamiſchperſiſchen und der ehemals
deutſchen Petoleumquellen in Rumänien in der Weltverſor
gung mit dieſem wichtigen Brennſtoff an zweite Stelle ver
wieſen und laufen Gefahr, den europäiſchen Abſatzmarkt an
den engliſchen Konkurenten zu verlieren. Die Amerikaner
ſind jedoch nicht gewillt, ihre wirtſchaftliche Vormachtſtellung
auf dem Petroleummarkt kampflos den Engländern zu über
laſſen und haben in einer Note an England die Verkündi-
gung der handelspolitiſchen Gleichberechtigung der anderen
Staaten in den Gebieten, die durch den Krieg unter die
Kontrolle der Mächte gelangt ſind, gefordert. Es wird be
tont, daß die Vereinigten Staaten, die zum Siege beigetragen
haben, „bei der Regelung der durch den Krieg aufgewor
fenen Fragen nicht unbeachtef bleiben wollen Die Ver
einigten Staaten erklären, daß ſie der britiſchen Anſicht, nach
der die Bedingungen der den einzelnen Mächten anver
trauten Mandate nur durch den Bölkerbundsrat und die
Staaten, welche die Völkerbundsakte unterzeichnet haben, er

örtert werden dürfen, nicht zuſtimmen können. Sie heben
hervor, daß ſie „es ablehnen, dieſem Standpunkt bei
zutreten. Denſelben Einwand kann auch Deutſchland in
der Kolonialfrage gegen die willkürliche Auslegung der Man
datsparagraphen des Völkerbundsvertrages durch die Alli
ierten geltend machen,

Preisſturz und Arbeitsloſigkeit in Amerika.
Mailand, 29. Nov. Nach einer Meldung aus New

York iſt in Amerika ein ſtarkes Sinken der Getreidepreiſe
zu bemerken. Dieſe haben bereits den Stand von 1915
erreicht. Auch die Viehpreiſe ſind ſtark herabgeſetzt worden.
Gleichzeitig gingen aber auch die Arbeitslöhne zurück und
die Arbeitsloſigkeit nimmt zu.

Japan baut 4 neue Linienſchiffe und 4 Schlachtkreuzer,
die gegen 1926 fertiggeſtellt ſein werden, ferner wird Japan
12 Kreuzer und 60 Torpedojäger bauen.

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Das Konzert, welches Herr Kynaſt

Liſterfehrda am Dienstag Abend im Geſellſchaftshauſe gab,
wies trotz des Glatteiſes einen ziemlich guten Beſuch auf.
Den Erſchienenen wurden einige genußreiche Stunden be
reitet, da Herr Kynaſt eine Reihe prächtiger Muſikſtücke bot,
die mit großer Präziſion zu Gehör gebracht wurden. Der
der Kapelle geſpendete Beifall wird Herrn Kynaſt ſicherlich
veranlaſſen, gelegentlich ein zweites gleich gediegenes Konzert
folgen zu laſſen.

Annaburg. Der Sudermann- Abend der Theater
direktion Walden, der uns das Kaktige Schauſpiel die
Raſchoffs brachte, war gut beſucht. Die Rollen waren in
den beſten Händen, Regiſſeur und Spieler boten ihr Beſtes,
und der geſpendete Beifall bewies, daß die Zuſchauer in



hren Erwarkungen nicht getäuſcht waren. Die nächſte Vor
ſtellung findet, wie wir erfahren, Sonntag den 12. d. Mts
ſtatt. Zur Aufführung gelangt „Sapho“ von Grillparzer

Annaburg. Jm Laufe des Dienstages wurden hier
drei jugendliche Perſonen Und zwar die Arbeiter Appelt,
Klemm und Petrie verhaftet und dem Amtsgericht Prettin
zugeführt. Ueber die den Verhafteten zur Laſt gelegten
Straftaten konnten wir näheres nicht in Erfahrung bringen.

Annaburg. Beim Beſitzer Glück in Naundorf wurde
nachts der Schweineſtall erbrochen und das ca. 1 Zentner
wiegende Borſtentier geſtohlen und in der Nähe das Gehöſts
abgeſchlachtet. Von den Spitzbuben fehlt jede Spur.

Kinder in Not. Unter dieſem Motto ſoll im ganzen
Reiche eine großzügige Hilfsaktion durchgeführt werden, um

ie großen Gefahren wel n dem kommenden deutſchen Ge

dure ch die Folgen des Krieges, beſonders durch die
ade, entſtanden ſind abwenden zu helfen. Mehr
Menſchen ſind der durch die Hungerblockade

bervorgeruſe nen Anterernährung in Deiuttſchland zum Opfer

gef Beſonders unter der heranwachſenden Jugend iſt
it eine geradezu erſchreckende, die Folgen der

ihrung zeigen ſich hier in fürchterlichſter Weiſe durch

i hochgradiger Blutarmut, Rachitis, er Aere und anderen Krankheiten. Jm blühenden Altedie Erkraänkten, denen unter normalen Verhältniſſen

nung hätte zuteil werden können, vom Tode da
rafft, weil ihre Körper infolge der Unterernährung die
e erſtands kraft nicht mehr beſitzen. Hier Abhilfe

fen iſt dringendes Gebot der Stande Alle welche
für die deutſchen Kinder haben, müſſen helfen der

lendun ig der Jugend zu ſteuern, Auch anger, ergeht der Ruf „Helft, ſoweit es in
t Kräften ſte t die Not unſerer Jugend zu lindern

ſchönſte Feſt der Deutſchen, das liebe Weihnachtsfeſt
r der Tür betrachtet es als Eure größte Pflicht an

t Feſte des Schenkens, auch unſerer notleidenden
Jugend zu gedenken. Laßt die von den hieſigen beiden
Frauenbereinen in den nächſten Tagen zu Euch entſandten
Sammlerinnen nicht vergebens an Eure Tür klopfen, öffnet
alle Herz und Hand und gebt reichlich zum Wohle unſerer
notleidenden Jugend.

Die in voriger Woche dauernd vorgekommenen
Abſchaltungen aller Leitungen der Bezirke Liebenwerda und
Schweinitz haben gezeigt, welch ſchwere Folgen die Nichtbe
achtung der vom Reichskohlenkommiſſar über das Werk ver
fügten Einſchränkungsbeſtimmungen zur Folge hat. Es muß

Dort wurden 918000 Mk. erzielt

leider feſtgeſtellt werden, daß trotz der dringenden Erſuchendes Werkes öffentliche et h n und direkte

Bekanntmachung.
Aut 12. und 19. Dezember 1920 iſt es den

Znhabern von Geſchäften geſtattet, dieſelben
wie an Wochentagen offen zu halten.

Während der Zeit des Gottesdienſtes ſind jedoch die Ge
ſchäfte zu ſchließen

Annaburg, den 25. November 1920.
Der Amts-Vorſteher. Schaefer.

Keonkursverfahren.
Jn dem Konkursverfahren über das Vermögen des
Baununternehmers Hermann Müller

in Annaburg
iſt zur Abnahme der Schlußrechnung des Verwalters, zur
Erhebung von Einwendungen gegen das Schlußverzeichnis
der bei der Verteilung zu berückſichtigenden Forderungen der
Schlußtermin auf den

21. Dezember 1920, vorm. 11 Uhrvor dem Amtsgerichte hierſelbſt beſtimmt.

Prettin, den 29. November 1920
Pohl, JuſtizoberſekretärGerichsſchrewwer des Amtsgerichts.

Ein neuer

bringen

Biel Nutzen
Herren Anzug,
wunere Größe zu verkaufen

Auskunft in der Exped. d. Bl.

Guter haltener

rpaletot
r Mk. 100. der auch bil

liger zu verkaufen. Auskunft in
der Geſchäftsſtelle d. Bl.

feinſter Ravenſaft
und Zuckerhonig.

Herm. Leibnitz, Torgau.

3 Kaninohen

Habermann, Schloß

Ein Paar neue hohe

men Stiefel,
Cheveraux, Größe 37, zu ver
kaufen. Auskunft in der Ge
ſchäftsſtelle d. Bl.

AFuhren Oünger
ſtehen zum Verkauf bei

Fleck, Neugraben 11.

Kleine hwarzr Kuhr
mit weißem Bauch, abhanden
gekommen. Abzugeben

Torgauerſtraße 8.

TwrettierkunFrettierhund,
ſchwarz, langhaarig, 18 Monate
alt, hat verkaufen

B. Menning,Kleinwittenberg, Elbſtr. 1.

RKeßhagre
Schweinrhorſten

kauft zu höchſten Tagespreiſen

Braun Da ne,
Bürſtenfabrikant.

Spietkarten
empfiehlt Herm. Steinbeiß.

Anſchreiben die Motorenbeſitzer die Motoren nach wie vor
uneingeſchränkt und beſonders auch in der Lichtperiode be
nutzen. Hiermit muß aufgeräumt werden, weshalb jeder
Ordnung liebende Abnehmer denjenigen Verbrauchern, welche
ſich nicht an die Beſtimmungen halten, zureden und dieſe
verwarnen ſollten. Falls dies nicht hilft, iſt der einzig mögliche Weg die Meldung an das Werk De dem Werke zur

Verfügung ſtehenden geringen Maſchinenleiſtungen reichen
nicht aus, um allen Anſprüchen gerecht zu werden. Deshalb
muß jeder Abnehmer bei ſich und ſeinen Nachbarn ſtreng
darauf achten, daß 1.) während der Zeit von abends 4 9
Uhr kein Motor läuft, 2.) die erlaſſene Dreſchordnung ge
naueſtens innegehalten wird und 3) alle Motorenarbeiten,
die nicht unbedingt in den Tagesſtunden verrichtet werden
müſſen, in der Nacht von 9 Uhr abends bis 6 Uhr morgens
verrichtet werden. Nur ſo kann eine ununterbrochene Strom
lieferung während der Hauptbelaſtungsmonate Dezember und
Januar aufrechterhalten werden.

Wiederholt begegnet man in den Abendſt unden
Radfahrern und Geſchirren ohne Licht. Es ſei darauf hin
gewieſen, daß ſich die Betreffenden ſtrafbar machen, weil
die Beleuchtung ſchon längſt wieder behördlich angeordnet
worden iſt.

Torgau. Von der Pferdezucht. Am Donnerstag fand
in Graditz die große Halbblukauktion ſtatt, bei der 29 meiſt
3 a jährige Pferde verſteigert wurden. Der Beſuch war ſehr
gut, die Kaufluſt ſehr rege. Das teuerſte Pferd, ein Fuchs
wallach wurde für 39 100 Mk. das billigſte ein 17 jähriger
Hengſt für 10800 Mk. entſtanden. Der Geſamterlös be
trug 588900. Der Durchſchnitt alſo 20306 Mk. Zehn
Pferde blieben im Kreiſe Torgau Acht Tage vorher waren
Graditzer Vollblutperde in Hoppegarten verſteigert worden.

Das teuerſte Pferd war
dort ein Jährlingshengſt, der mit 95 000 Mk. bezahlt wurde.

Wittenberg. Zum Gedenken an die Tat Martin
Luthers am 10. Dezember 1520 Verbrennung der
päpſtlichen Bannbulle veranſtaltet die Stadt Wittenberg
eine Luther-Gedenkfeier, die mit einer Tagung der Luther-
Geſellſchaft am 9. Dezember beginnt. Jm Mittelpunkt der
Feier ſteht eine Aufführung von Lienhards Feſtſpiel
„Luther auf der WartburgDeſſau, 30. Nov. Der Deſſauer Fiſchhändler Haaſe

iſt in Haft genommen worden, weil er dem Finattzamt ſein
Vermögen mit 20000 Mark angegeben hatte, in Wirklichkeit
aber eine halbe Million beſitzt. Auch hat er eine beträcht
liche Summe nach der Schweiz verſchoben

Oranienbaum. Einem bedauerlichen Unfall ſiel hier

der 2 r alte Salpeter zum Das arme

r die Tonnen
Landwirte Befolgt genau die Dreſchordnung

Mühlenbeſitzer! Mahlt nur nachts von 9— 6 Uhr!

Induſtrie Verlegt den Betrieb auf nachts, damit die

Landwirtſchaft am Tage dreſchen kann!!
Nur mit der Vernunft und Einſicht eines jeden Stromab-
nehmers kann die jetzt herrſchende Notlage ohne große wirt

ſchaftliche Erſchütterung überwunden werden.

Landelektrizität G. m. b. H. Ueberlandwerk
Liebenwerda zu Falkenberg.

SBiu a ehe gehen
Moderne Brieſpapiere

in Käassettert
sind m großer Auswahl in
aparten Mustern und guten
schreibfähigen nan ein
getroßenH. Steinbeiß, Papierkandiung

S

KAAAAAAAAA
Sochuid s

ZAahn Praxis
Sessen, Telephon Nr. 91

Jprechstunden:
9-12, Sonnt. 9 18 Uhr.

Alttwochs geschlossen.
Künstlich. Zahnersatz, Zahn-

ziehen mit BRetän bung
Plomhieren hohle Zähne

Behandlang für die Landkrauken-
Kassen Torgar,

Eine kleine
Landwirtſchaft

mit lebendem und totem
Inventar zu verkaufen

Cloſſa Nr. 45.

Friſche
grüncHeringe
empfiehlt Sonnabend früh

Theobald Schunke. FVVVVYTFVY

Jn der Schloßkirche kein Gottesdienſt

Kind trank übermäßig heißen Kaffee und verbrannte ſich
die Speiſeröhre derart, daß es nach kurzer Zeit im Deſſauer
Kreiskrankenhauſe unter qualvollen Schmerzen verſtarb.

Köthen. (Für 100000 Mark Schmuckſtücke geſt ohlen.)
Ein Einbruchsdiebſtahl wurde in der letzten Nacht bei Ju
welier Büntemeyer verübt. Die Verbrecher drangen von
einer Nebenſtraße aus in das Grundſtück ein, erbrachen alleTüren und raubten aus dem Laden die wertvollſten Schmuck

gegenſtände. Auch in der Wohnung erbrachen ſie mehrere
Schränke und entwendeten mehrere Anzüge, ſowie eine Kaſſette
mit 14000 M. Bargeld. Der Geſamtwert der geſtohlenen
Sachen ſtellt ſich auf über 1000 000 M.

Bernburg. (Doppelſelbſtmord.) Der Weichenſteller
Gräfe und ſeine Frau, die hier in der Wolfgangſtraße wohn-
ten, haben gemeinſchaftlich ihrem Leben freiwillig durch Ein
atmen von Leuchtgas ein Ende gemacht.

Worbis. (Gemeinheiten) Vor wenigen Wochen
brannte dem Rittergut Teiſtungen eine mit Getreidevorräten
bis unter das Dach gefüllte neue Feldſcheune ab. Es lag
Brandſtiftung vor. Jetzt ſind demſelben Beſitzer 100 wert
volle Obſtbäume auf einer erſt vor zwei Jahren angelegten
Plantage abgebrochen worden.

Greußen. Eine Margarinefabrik ließ vor 14 Tagen
einen Waggon Margarine in größeren und kleineren Ge
binden nach Erfurt verladen. Bei der Ankunft in Erfurt
waren die Plomben entfernt und 127 Kolli (ca. 50 Ztr.)
daraus geſtohlen.

Zerbſt. Eine Geige für eine Virtelmillion iſt gegen
wärtig im Beſitze des Konzertmeiſters Hallensleben, hier.
Es handelt ſich um eine der alten „Meiſtergeigen aus dem
17. Jahrhundert. Dieſelbe zeigt auf der Rückſeite das etwas
verloſchene Bild des franzöſiſchen Sonnenkönigs.

Kirchheim b. Erfurt. Die verheiratete Arbeiterin Grä
fer von hier ſtach ſich beim Dreſchen mit einer Diſtelſpitze in
den Finger. Der Tod trat alsbald infolge Blutvergiftung ein.

Senftenberg. In der vergangenen Nacht wurde im
Kontor der Grube Viktoria III die Füllung des dort befind
lichen eiſernen Geldſchrankes herausgeſchnitten und die ge
ſamte Löhnung von 165 000 Mark geſtohlen. Jn dem Ver
dacht, den Einbruch verübt zu haben, ſtehen zwei Perſonen,
welche man tags vorher in der Nähe des Werkes beobachtet
haben will. Unter dem dringenden Verdacht, die Hand da
bei im Spiele gehabt zu haben, wurde der Werkswächter e
feſtgenommen.

Kirchliche Nachrichten.
Ortskirche: Am 3. Advents-Sonntag, Vorm. 9 Uhr.

dienſt. Herr Pfarrer Lange.
Gottes

PHiehispielnaus
Sonntag, den 5. Dezember abends 8 Ahr:

Eſther Carena Sonderfilm

Das Problem der Ehe
und der freien Liebe.

Großes Sittendrama.

Ada Svedin Luſtſpiel-Cyklus

Die geborgte Villa
Filmſchwank in 3 Akten.

Perſonen
Kommerzienrat Bammelberger
Lenchen, ſeine Tochter
Karl Lehmann
Paul Gieſebrecht, ſein Freund
Olga, deſſen Frau
Ede i. Eulaliag Wenzel, deſſen Schwiegereltern
Satni Veilchenduft.

Zu dieſer außergewöhnlichen Vorſtellung ladet

et Augg- Sohlinken,
Anſchließend

Canze-Kränzehen
für Kinobeſucher.

eWoll Strümpfe

s Unterkleidung e
für Damen, Herren u. Kinder

empfehlt Raschke

Tabak
in verſchied. Preislagen:
EdelShag 50 Gr. Mk.Profitta 100 Gr. 5. Mk.
Clubtabak 100 Gr. 6 Mk.
Rekordtabak 100 Gr. 6.50 Mk.

empfiehlt

J. G. Hollmigs Sohn.

Zehn Ateier
nnaburg, Torgauerſtr. 27,

im Hauſe des Hrn Séhüttauf.
Telephon 27.

Sprechſtunden f. Zahnkranke:
Jeden Montag v. 9-1 Uhr

und 2—6 Uhr nachm.

Pape, praht. Hentif

W dSe e S 2iSchreihBlocks
(Griefpapier à 50 Blatt) in

Quart und Oktavformat
empfiehlt Herm. Steinbeiß.

S

S
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&Zonn
Anh. Gebr. Sehneider) Wittenberg

Coswiger- Straße

aller Arten von

e

e

Anfertigung

r

hinder-
in eigenen Nahstuben.

Beste Verarbeitung

17

Solide Preise

Fortige

on an Derkbett- Bbezüge
Damen alten glatt oder Damast

vanen-harhfenden Ropfhissenbezüge

Machtjacken Röcke UVehberlaken

Hemdhosen 28
Beinkleider Bettlaken

es
Herren-Taghemden e

Hachthemden den
Oberhemden Wischtücher

fertige Hettwinhe

mann he S 7 c c

Hemdentuche

Hemdenhbarehend

Rar. bettzeuge

farbige Bettsatins

Bettinletts

schürzenstoffe

Hauskleiderstoffs

Roek-,
Jacken-Barchent

empfiehlt

wozu freundlichſt einladet

Gesellsechafts u tes,
Sonntag, den 5. d. Mts., von 4 Ahr abCanzkränzehen,

H. Thielermm an n

Waldscehlösschem.
Am Sonntag, den 5. Dezember, von nachmittags 4 ab

S Tanzkränzchen
Eintritt 80 Pfg. Freundlichſt ladet ein B. Kleinsorg.

S Große Auswahl in

ff. un Zigaretten
T G. J

ſowie andereHeſchenkartiket
empfiehlt

Rascehlce., Annaburg.

Damen u. RKindermäntel
Herren-, Burſchen und Kunahen Anzüge

Herren- und Burschen Ulster
An gſt offe, Meter 10.90. Mark und höher.55. 65. 75.

Kleiderstoffe
Männer Arbeitshoſen von 40. Mk. an.

Männer -Joppen, Männer und Kinder-Sweaters.
in Seide, Wolle und Halbwolle

in allen Farben und Preislagen

len Sanmnunte?
Inlette, Bettzeug, Handtücher, Heinen, Hemdentuch,

hemöenbarchent, Kleiderbarchent, Kockbarchent.
Hemden und Unterhoſen für Männer, Frauen und Kinder.

en e en ee Soherren u
in allen Farben und Größen

ferugs Se
in Seide, Wolle und Barchent.

tragen e e Schüpſe und en
handarbeiten, fertig und vorgezeichnet.

Iehl, Annahurg,
Mein Heſchaft iſt Sonntag den 5., und 19. Dezbr.

bis Abends 6 Uhr geöffnet.

Bettücher,
Handtücher,

Damen u. Kindermäntel
Herren Weſten, Swaeters für Herren und Kinder,
Zuavengacken, Velour Unterröcke, Prinzeßröcke,
Damen Untertaillen, DamenBeinkleider, Kinder

Trikots in allen Größen,

Rock Parchent, deren Hemden Barchend,

BPettgzeug, Inlette, Bettlaken und
Hoſenträger,

Kravatten, Kragen und Manſchetten, Chemiſetts,
Herren und DamenTaſchentücher,

Herren Damen und Kinderſtrümpfe.

Sebastian Schimmeuyer

Handſchuhe, Ballſchäle,

EAnnahbhurg.

Nuss-Scholrolacke
in Riegeln von eg. 40 Gramm haben ſofort in kleineren

und größeren Poſten abzugeben

Bongq Reimers, Hamburg 1.e S 1093. Seliar Adr. Beromers.

ſtets friſch, empfiehlt
J. G. Hollmigs Sohn.

Hanf-Bindfaden
Bei Gallenſteinleiden Pro
feſſor Dr. Webers Gallenſtein
mittel Cholapin ein bewähr-
tes Gallenſteinmittel, Packung
Mk. 17.50, meiſt für eine Kurausreichend Verſand: Grüne
Apotheke, Erfurt 322.

Verſandtkartens jg

empfiehlt Herm. Steinbeiß.

SeeKalender,
Abreiß, Wochen und

Wand-Kalender,
9 KalendereBlocks empfiehlt

Herm. Steinbeiß.

De

(vorgezeichnet) wie Deckchen,
Läufer, Kiſſen uſw. empfiehlt

Handarbeiten

A. Raschke

in verſchiedenen Stärken
empfiehlt Herm. Steinbeiß.

Beſtes amerik.

Schmälz
Flüssigen beim
empfiehlt Herm. Steinbeiß.

Marke „HanſaSpezial“
à Pfd. 22. Mk, empfiehlt

J. G. Fritzſche.

ff. Büclinge und Sult aninen

t el ſnſte Rlandeln

J. G. Hollmigs Sohn.

Syndetikon
klebt, leimt, kittet alles

Jn Tuben à I. und 1.50 Mk.
zu haben bei

Herm. Steinbeiß.

Chriſthaum
ſchmuck

in allen Preislagen empfiehlt
J. G. Hollmigs Sohn.

Fang
denen die monatlicheſtockt oder ausbleibt, Regel

können nur durch meine erfolg
reich erprobten Mittel befreit
werden. Faſſen Sie volles Ver-

J trauen und ſchreiben Sie ſo
fort. S Urtolsg in kürzeſter
Zeit ohne Berufsſtörung. Ga-rantiert unſchädlich. Schnelle
Wirkung auch in hartnäckigen

Fällen. Zuſendung diskret.
F. Knubath, Hamburg

Wegxſtraße 10.

Geſelliger Maurer
u. Himmerer Verein.

Sonntag den 5. Dezember,
vormittags 11 Ahr

Versammlung
bei Herrn Karl Hamann.

Der Vorstand
Col. Nanndorf.

Sonntag, den 5. Dezember

TanzKränzchen,S a 30 e S

wozu ren einladetDer Vorstand



Wittenberg
Markt 1 Markt 25.

Piesteritz
Coswigerstr. 62.

im Monat Dezember an den Sonntagen won 11 Uhr his 6 Uhr geöfnet. J

Kleiderstoffe
Wollstoff kar. f. Blusen- u. Kinder

Kleider Ueter 46.50, 29.75
Blusenstoff in hübschen Streifen

Meter 65.00, 49.50

1 975

2975

Damenwäsche
KinderwaäseheDamenhemden

UVntertaillen KBarehentwäseho

Wollwaren
Schals in vielen Farben 29 50, 22.50, 15. 50
Schwitzer für Knaben u. Mädchen 210

Triceotagen
Kleidertricots

Herren UVnterhogen
Herrenhemden

Herrenartihkel
KRosenträgoer,

strippen
Solbstbinder

in allen Grössen Damoenstrümpfe, schwarz, Weiss,s
on A. 143
Paar M. 31.50

Stück A. 42.50

Rerrenstrickhandschuhse,Gummizug mit Leder-
besonders preiswertPaar 12.50

Auswahl
13.75

975

975in grosser
in grosser Auswahl.

inder- und Damen 7 tiutabteilung
Markt 25 Beke Schloßstraße.

Strümpfe
Paar

Neun eingetroffen Tramaseidene
Damon- Strümpfe in vielen Farben.

Handschuhe
50Paar 7

Damen und Rinderhandschuhe

in allen
Abteilungen!
Baumwoll waren

HRemdenbarchend, gestreift 1 g
Meter 21.50

Köperbarchend, weiss, Meter 26.50, 21.50
Hemdentuc h. Wetter 19.75, 15.50

Taschentücher
Kindertücheor Stück 3.25, 1.45
Bunte Herrentücher, gross 95

975
12.75

ſtück 6,95,

Sfichereitücher
Handtücher

Gerstenkorn Meter 17.50, 15. 50
Poliertücher Stück 83.95, 3.5032.50

Herren-Strickwesten in allen Grössen.

Ullstein-Schnittmuster
Garnierte Damen- und Kinderhüte mit einem Rabatt von 20

Ungarnierte Hüte aller Art mit einem Rabatt von 15

Wisehtüecher in vielen Preislagen

Beachten Sie meine
Schaufenster-duslagen?

Konſum- Prodnktiv-, Spar und Hauvrrein

für Annaburg und Amg., e. G. m. b. H.
Unſeren werten Mitgliedern zur gefl. Kenntnis, daß am

Mittwoch den 8. und Donnerstag den
9. Dezember die Dividende zur Auszahlung ge
gelangt; es kommen 56 223, 93 Mark zur Auszahlung

Unſer Geſchäft iſt am Sonntag
den 12. und 19. Dezember von morgens

11 bis abends 6 Uhr geöffnet.
Der Vorstand.

Achtung Achtung!
Nur Kurze Zeit

bietet ſich Jhnen die Gelegenheit, Jhre alten Gebiſſe zu
konkurrenzloſen Preiſen zu verkaufen.

Zähne bis 100. Mk.
Einkauf nur Montag den 6. Dezember von 10 bis
6 Uhr im Hotel Goldener Anker.

Philipp Baum
S h S m

Knaben- Anzüge

Amsichts- ostha ten
empfiehlt in großer Auswahl

Herm. Steinbeiß, Buchhandlung

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest

empfehle mein Lager in

Aigqarren
reine, durchaus reelle, äußerſt preiswerte Fabrikate von
55 Pfg. an aufwärts in 25, 50 und 100 Stück-Packung.

Zigaretten, altbekannte erſtklaſſ. Marken.
Grob, Mittel und Fein

Rollentabak, prima Qualität.

Panl Matthias, Zigarrenfabrilr,
Annaburg.

v Großer
Weihnachts- Verkauf
bei E. bendheim Naohf, Wittenberg

Winter Paletots
iu allen Größen

das Neueſte der Saiſon für errenUlster, Jünglinge von h
lakett- Anzüge

ch Anzüge
in allen Preislagen

und e Weſten in 100facher àStoffhosen a Su. einzelne Hoſen
n i Leriſch Saus Mancheſter, eng SArheitshosen Leder, Pilot und Zwirn,

Eiſenbahner Jacken, Schloſſer und Monteur
Anzüge. Strickweſten, Sweaters, Hemden,
Unterhoſen, Shawls, Cravatten, Hoſenträger,
Strümpfe

Große Auswahl von Anzugstoffen
enorm billig.

E. Bendheim Nachfolger
Wittenberg Markt 2.

S An den Sonntagen iſt mein Geſchäft von
11 bis 6 Ahr geöffnet.

Zur Weihnaechtsbäckerei
t empfehle ſehr preiswert in beſter Qualität

Sultaninen, Roſinen, Korinthen, ſüße und
bittere Mandeln, friſche Zitronen, Mandel-
und Zitronen-Oel, Tafel-Margarine, amerik.
Schweineſchmalz, helles Speiſeöl, Zuckerhonig
und Rübenſaft.

Theobald Schunke,
Zahm-Atelier

Wilhelm Schrvedter, Dentiſt
Annaburg, Torgauerſtr. 11

im Hauſe des Herrn Gemnich
empfiehlt ſſich zur Behandlung aller Zahnkrank-
heiten, HIomben in Porzellan, Gold, Silber,
Cement, Zahnziehen mit Betänbung, jedeArt Künstl. Zahnersatzes.
I Sprechſtunden täglich 9- 12, 3 6 Uhr.

Telephon Nr. 33.

Empfehle mein Lager in

fertigen Sofas u. Ruhebetten.
Lagerbeſuch lohnend

Paul Träger, Jeſſen,
Sattlermeiſter u. Tapezierer.

a

Der Theater-Dlettanten- Kuh Thaha

veranſtaltet am Sonntag den 5. Dezember im Saale
des Goldenen Ring einen

Geſellſchafts-Abend,
beſtehend in Konzert, Theater und Hall.

Zur Aufführung gelangt:

Johannisfeuer.
Schauſpiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

Eintrittskarten ſind im Theaterlokal zum Preiſe von 3.— Mk.
für nummerierten und 2. Mk. für unnummeriert. Platz zu haben.

e Konzertbeginn 7 Ahr. SAnfang des Theaters punkt 8 Uhr.
Es ladet höflichſt ein der Vorstand
Schieß- Verein „Freiſchütz“.

Zu alten am Sonnabend, den 4. Dezbr. im Saale des
Geſellſchaftshauſes ſtattfindenden

StiStiftungsfeſt
beſtehend in Konzert, Theater und Ball,

ladet Freunde und Gönner des Vereins höflichſt ein

Kaſſenöffnung 7 Uhr. Anfang punkt 8 Uhr.
Der Vorstanck,

Für die überaus wohltuenden Beweiſe der Teil
nahme beim Hinſcheiden meines lieben Mannes und
unſeres guten Vaters

Wilhelm Kühne
ſage ich auf dieſem Wege für die ſchönen Kranſpenden
und namhaften Geldſpenden und das ehrende Geleit
zum Grabe meinen herzlichſten Dank. Beſonderen
Dank Herrn Schloßpfarrer Langguth für die Troſtes
worte am Grabe ſowie Herrn Lehrer Schober und
den Chorſchülern für den ſchönen Geſang.

Anna Kühne
im Namen aller Hinterbliebenen

Annaburg, den 1. Dezember 1920.

Es iſt beſtimmt in Gottes Rat, daß man
vom liebſten was man hat, muß ſcheiden

Redaktion, Druck und Verlag von Herm. Steinbeiß. Annaburg
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